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Wenn der Mafia boss den kleinen Koch liebt

Von CallboyARUKI

Kapitel 3: ~Chapter 3~

Chapter 3

Hallo ihr Lieben xD~
So Klassenfahrt überstanden und wie versprochen wird sofort weiter geschrieben~
Viel spaß xD
Aoi

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~

Aoi
„Also was ich dir nun schon seit einer sehr langen Zeit sagen möchte ist also…“
Doch weiter kam ich nicht. Dabei wollte ich ihm doch endlich meine Gefühle
offenbaren. Aber nein, Reitas Handy musste ja klingeln.

„Reita desu…“ sagte er sehr gelangweilt.
„...“
„Hai ich komme sofort runter“
Er legte auf und wandte sich mir wieder zu.
„Aoi es tut mir Leid, aber Uruha hängt im Baum fest und Ruki bekommt ihn da alleine
nicht mehr raus. Lass uns später reden.“

Und schon war er weg. Und ich….allein gelassen im Wohnzimmer, wo ich gerade all
meinen Mut zusammen gekratzt hatte und es ihm endlich sagen wollte.

Uruha
„Wo bleibt Reita?“, schrie ich wie am Spieß. Ich hielt mich jetzt nur noch mit einer
Hand am Baum fest und war kurz davor runter zu fallen.
„Er wird gleich kommen, Uruha.“ Ruki versuchte nun schon die ganze Zeit mich zu
beruhigen aber wann merkte er endlich mal das das nichts bringt?
„2 Enten in einem Baum. Schöner Anblick“, kam es von Reita der nun endlich mal
seinen Königs-Popo runter bewegt hatte.
„Reita halts Maul und hilf mir runter!“
„Wie kommst du da überhaut rein?“, fragte Reita, der es förmlich genoss mich im
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Baum hängen zu sehen.
„Also das war so: Uruha ist auf die Leiter geklettert und dann ist diese umgefallen und
ja… jetzt hängt er da“, versuchte Ruki ihm knapp zu erzählen.
„Und was soll ich jetzt machen?“, fragte Reita der es genossen hätte, wenn ich auf der
Stelle runtergefallen wäre.
„Hol mich hier raus oder ich lass mich auf dich fallen!“, zischte ich ihn nur an.
„Uruha das geht aber auch in einem netterem Ton! Sonst hol ich dich da sicher nicht
raus!“
„Reita bitte hilf ihm da raus!“, schrei Ruki in nun an.
„Ist ja gut ihr zwei…“
Ich sah nur wie Reita die Leiter aufstellte und zu mir hoch kam.
„Uruha nimm meine Hand!“
„Wie soll ich dass den bitte machen?“
„Uruha mach einfach!“
„Ich trau mich nicht!“
Ich war den Tränen schon nahe aber Reita lies das kalt. Wie immer.
„Mach einfach… sonst kommst du da nie mehr raus!“
„Ich trau mich halt nicht! Kann ja nicht jeder so sein wie du!“
„Tja…Nun mach schon Uruha!“
„Ok machen wir es anders…“
Er kletterte wieder runter.
„Ruki! Wir beide halten unten fest und Uruha klettert runter!“
„Was soll ich machen? Runter klettern und meine Ente im Baum lassen?“
„Die Ente kommt später raus!“, sagte Reita

„Hallo Ruki!“, schrie Kai von weitem der mit seinem Date wieder kam.
Er ging aber sofort wieder mit ihr rein.

„Hatte die gestern nicht noch braune Haare?“, fragte Ruki der immer noch total
verwirrt zur Tür schaute.
„Meine ich auch…“, kam es von Reita.
„Nein gestern hatte die doch schwarze Haare…“ musste ich nun auch mal von mir
geben.
„Nein… als er gestern Abend kam, mit der einen, waren die braun!“, musste Reita
wieder klugscheißen.
„Ja aber am Morgen waren die eindeutig Schwarz!“, konterte ich.
„Hatte er gestern zwei...?“

>Ruki, der Dauer-Single unter uns, machte ein trauriges Gesicht.
Kai hatte jeden Tag eine andere, das wussten wir mittlerweile alle.
Ruki hingegen hatte alle drei Jahre mal eine. Kai versuchte immer per Kontaktanzeige
Ruki eine zu angeln. Bis jetzt ohne Erfolg. <

Total in seine Gedanken vertieft lies Ruki die Leiter los.
„Ruki! Ich kann die alleine nicht halten!“, schrie Reita.
Aber Ruki ließ dies kalt. Er schaute immer noch verwirrt zu Tür.
„Wie macht er das nur?“, murmelte Ruki.

Plötzlich fing die Leiter an wie bekloppt zu schaukeln und ich fiel runter.
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Aoi:
Als ich das Geschreie von unten hörte, rannte ich schnell ans Fenster.
Dort war aber niemand aufzufinden.
Die Ente steckte immer noch um Baum.
//Tja… dann muss ich wohl oder übel mal nachhelfen…\\
Ich nahm mir einen der Kochlöffel und schmiss ihn gegen die Ente.
Diese flog ihm hohen Bogen aus dem Baum.
//Geht doch!\\

„AHHHHH MEIN SCHATZ“, rief Uruha überglücklich.
Als ich ans Fenster trat sah ich wie Uruha auf Reita lag und ihn umarmte…
Reita sah aus als würde es ihm gefallen.
Sofort schossen mir wieder die Tränen in die Augen….
//Uruha und Reita…. Schönes Paar!\\

So~ hoffe es hat euch gefallen.
Sorry das meine Chapter immer so kurz sind .____. Aber die werden im laufe der
Geschichte länger!
Also was es dann mit Uruhas Schatz auf sich hat und was mit Aoi und Reita noch so
passiert kommt im nächsten Chapter. Ich versuche schnell weiter zu schreiben! Kann
meinen Aoi ja nicht lange traurig lassen xD
Also schreibt liebe oder schlechte Kommis und auch die schwarz Leser bitte xD
*kekse da lass*
Aoi =^-^=
Danke an die Leute die mein FF als Favo haben das freut mich wirklich ga~nz dolle =D
@ Reiya: du hast Recht ich bin nicht so lieb und lasse es Aoi sofort sagen xD~
Aber vielleicht im nächsten oder übernächsten oder doch gar nicht?°° xD
*alle mal knuffel*
Mata ne
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